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Herrn Minister 
Guido Beermann
Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung
Henning-von-Tresckow-Straße 2-8
14467 Potsdam

Brandenburg an der Havel, 16.11.2021

Brücke des 20. Jahrestages in Brandenburg an der Havel - 
Planungsunterlagen 

Sehr geehrter Herr Minister Beermann, 

mit Schreiben vom 25.08.2021 wurde von unserer Seite bereits darauf hingewiesen, dass 
nach unserer Auffassung das gewählte Verfahren zu o.g. Bauvorhaben nicht mit den vor-
liegenden Planungsunterlagen korrespondiert. 

"Die Maßnahme wird im Sinne der RE Erhaltung 2019 als Erhaltungsentwurf geführt und 
unterliegt damit zu Teilen einer verkürzten Genehmigung. Dieses Vorgehen würden wir für
angemessen und begrüßenswert halten unter dem Aspekt der Beibehaltung der derzeiti-
gen Trassen." (Auszug unser Schreiben vom 25.08.2021)

Heike Jacobs, Andreas Kutsche
Fraktionsvorsitzende
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In der bisher auszugsweise gewährten Akteneinsicht beim Landesbetrieb Straßenwesen 
haben wir keinen Hinweis auf eine Prüfung hinsichtlich der Anwendbarkeit des gewählten 
Planungsverfahrens finden können. 

Wegen unserer erheblichen Zweifel an der Rechtmäßigkeit des gewählten Verfahrens ha-
ben wir ein Rechtsgutachten in Auftrag gegeben. Dieses bestätigt unsere Zweifel. Sie er-
halten das Gutachten in der Anlage.

Wir haben ein großes Interesse an einer zügigen Planung und Durchführung des Vorha-
bens. Dringlichkeit darf jedoch nicht durch laxen Umgang mit bestehenden Rechtsnormen 
zu Lasten von Schutzgütern und Beteiligungsrechten gehen. Wenn das Planverfahren 
nach der RE Erhaltung durchgeführt werden soll, so sind Änderungen an der Planung er-
forderlich. Diese sind in der frühen Planungsphase auch ohne wesentlichen Zeitverlust 
möglich.

Wir werden zeitgleich mit diesem Schreiben den Geschäftsführer des Landesbetriebes 
Straßenwesen und den Oberbürgermeister unserer Stadt informieren und ihnen das Gut-
achten ebenfalls zur Verfügung stellen.

Für ein klärendes Gespräch innerhalb der kommenden drei Wochen stehen wir allen Be-
teiligten gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

René Kretschmar Martina Marx
Fraktion Die Linke Fraktion Die Grünen


